
Am 13. September 1125 wurde der sächsische Her-
zog Lothar von Süpplingenburg (1075–1137) in der 
Aachener Marienkirche zum römisch-deutschen 

König gekrönt. Aus Anlass des 900-jährigen Jubiläums 
dieses aus landes- und reichsgeschichtlicher Perspekti-
ve bedeutenden Ereignisses veranstaltet die Historische 
Kommission für Niedersachsen und Bremen zusammen 
mit weiteren Kooperationspartnern eine internationa-
le historische Tagung. Im Rahmen der Tagung soll die 
Person dieses „großen Herrschers“ (Ernst Schubert), sein 
Wirken in Sachsen, im Reich und in Europa sowie die 
Erinnerung an ihn aus unterschiedlichen Perspektiven 
beleuchtet und diskutiert werden. Schon als sächsischer 
Herzog (seit 1106) betrieb Lothar eine weit ausgreifende 
Politik. Mit ähnlicher Tatkraft ging er nach seiner über-
raschenden Wahl zum König auch die Reichspolitik an. 
1133 erfolgte seine Krönung zum Kaiser. Zwei Jahre spä-
ter ist der über 60-Jährige in Tirol auf dem Rückweg von 
einem Italienzug verstorben, ohne männliche Nachkom-
men zu hinterlassen. Der von Lothar betriebene Plan, 
seinen Schwiegersohn, den Welfen Heinrich den Stolzen, 
zu seinem Nachfolger auf dem Thron zu bestimmen, ließ 
sich nicht in die Tat umsetzen. Die Eheverbindung der 
Tochter Lothars war gleichwohl ursächlich für das Aus-
greifen dieser Dynastie in den Norden des Reiches. Nicht 
zuletzt verdanken wir Lothar mit dem Kaiserdom zu Kö-
nigslutter, in dem er auch seine letzte Ruhe fand, einen 
der bedeutendsten Sakralbauten im Norden des Reiches.

Für Ihre Anmeldung zu dieser Tagung (bis zum 5. Septem-
ber) oder für Rückfragen kontaktieren Sie uns bitte unter 
der E-Mail-Adresse: hist.komm@nla.niedersachsen.de  
oder unter einer der beiden Telefonnummern: 0511 120-
6619 oder -6632. G
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Tagung der Historischen Kommission  
für Niedersachsen und Bremen
vom 10. bis 12. September 2025  

in Braunschweig und Königslutter 

Ein Herrscher aus Sachsen

Historische Kommission
für Niedersachsen und Bremen e. V.Kooperationspartner: Herzog Anton Ulrich-Museum /

Institut für Geschichtswissenschaft der TU Braunschweig / 
Arbeitskreis für mittelalterliche Geschichte der Historischen  
Kommission / Braunschweigischer Geschichtsverein  / 
Stadt Braunschweig / Braunschweigisches Landesmuseum /
Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte

Förderer: Stiftung Niedersachsen / Land Niedersachsen / 
Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz 

Lothar III.
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Lothar III. – Ein Herrscher aus Sachsen
Tagungsorte: Kaiserdom Königslutter (Vor dem Kaiserdom 5, 
38154 Königslutter) / Rittersaal Burg Dankwarderode (Burg-
platz 4, 38100 Braunschweig) / Kirche St. Aegidien in Braun-
schweig (Spohrplatz 9, 38100 Braunschweig)

Mittwoch, 10. September 2025  
(Ort: Kaiserdom zu Königslutter)

14:15 Uhr	 Grußworte, Einführung in das Tagungsthema

14:30 Uhr	 Sektion I: Lothar III. und die Stiftskirche zu 
Königslutter

Moderation: Carolin Triebler (Aachen)

Harald Wolter-von dem Knesebeck (Bonn): 
Überlegungen zu den hochmittelalterlichen Bild-
werken und Bildprogrammen der Klosterkirche von 
Königslutter

Bernd Nicolai (Bern): Der Bau der Grabeskirche von 
Königslutter – Zwischen imperialem Anspruch und 
Reformmönchtum

16:00 Uhr	 Kaffeepause

16:30 Uhr 	 Bernd Päffgen (München): Tod und Grablegung 
Lothars

17:15 Uhr	 Führung durch den Kaiserdom (Katharina  
Beichler [Braunschweig])

19:00 Uhr	 Öffentlicher Abendvortrag 

Knut Görich (München): Der Rang des Herrschers – 
Lothar III. in Krieg und Frieden

Anschließend Umtrunk

Donnerstag, 11. September 2025  
(Ort: Braunschweig, Burg Dankwarderode – Rittersaal)

9:00 Uhr	 Thomas Richter (Braunschweig): Begrüßung

Sektion II: Familie, Herkunft, Herrschafts- 
grundlagen

Moderation: Niels Petersen (Göttingen)

Gudrun Pischke (Braunschweig): Wer war Graf Lothar, 
später Herzog und König? Herkunft – Verwandte –  
Besitz

Robert Conrad (Wunstorf ): Richenza von Northeim. 
Zur Bedeutung der Gemahlin für die Herrschaft  
Lothars III.

10:30 Uhr	 Kaffeepause

11:00 Uhr	 Sektion III: Lothar III. als sächsischer Herzog

Moderation: Nathalie Kruppa (Göttingen)

Caspar Ehlers (Frankfurt): Einfluss durch Beratung. 
Wissensgemeinschaften im Umfeld Lothars III.

Arnd Reitemeier (Göttingen): Lothars Herrschaft in 
Sachsen – Lothar in der sächsischen Chronistik

12:30 Uhr	 Mittagspause

14:00 Uhr	 Sektion IV: Königswahl und Durchsetzung  
als König

Moderation: Andrea Schindler (Braunschweig)

Thomas Vogtherr (Pattensen): Vorkehrungen Kaiser 
Lothars III. für die eigene Nachfolge – Die Vision eines 
welfischen Königtums

Gerhard Lubich (Bochum): Lothar III. – Ein „normaler“ 
König? Kontexte und Vergleiche

15:30 Uhr	 Kaffeepause

16:00 Uhr	 Sektion V: Reichspolitik nach Regionen

Moderation: Michael Rothmann (Hannover)

Oliver Auge (Kiel): Weichenstellungen unter sächsi-
scher Prämisse: Lothar III. und der Raum nördlich der 
Elbe

Enno Bünz (Leipzig): Lothar III. und das östliche  
Sachsen

Jürgen Dendorfer (Freiburg i. Br.): Lothar III. und 
der Süden des Reiches

19:30 Uhr	 Öffentliche Abendveranstaltung  
(Ort: Kirche St. Aegidien in Braunschweig)

Verleihung des Preises für Niedersächsische 
Landesgeschichte 2025

Öffentlicher Abendvortrag

Gaby Kuper / Heike Pöppelmann (Braun-
schweig): Mönche, Manuskripte und Memoria – 
Das Kloster St. Aegidien

Freitag, 12. September  
(Ort: Braunschweig, Burg Dankwarderode – Rittersaal)

9:00 Uhr	 Sektion VI: Internationale Bezüge Lothars III.

Moderation: Jörg Bölling (Hildesheim)

Martin Wihoda (Brünn): Lothar III. und die 
böhmischen Přemysliden – Neue Bündnisse und 
alte Netzwerke im Osten des Reiches

Zbigniew Dalewski (Warschau): To be a part of 
the Empire or not to be? Bolesław III Wrymouth of 
Poland and Lothar III.

Jörg Voigt (Hannover): Papstschisma, Kaiser-
krönung und Territorialpolitik – Lothar III. und 
Italien

11:00 Uhr	 Kaffeepause 

11:30 Uhr	 Sektion VII: Zum Nachleben des Kaisers

Moderation: Sabine Graf (Hannover)

Thomas Scharff (Braunschweig): Lothar III. in 
Historiographie und Erinnerungskultur

Christoph F. Weber (Braunschweig): Lotharbilder

13:00 Uhr	 Henning Steinführer (Braunschweig): Zusam-
menfassung

Schlussdiskussion/Verabschiedung
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